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Mit Verstärkung aus Bangladesch  
zu den nächsten Punkten? 
 
Nach dem ersten Erfolgserlebnis ist Aufsteiger SV Böblingen in der 1. Regionalliga 
Süd heiß darauf, gleich nachzulegen. „Wir werden um den Sieg mitspielen und 
wollen gewinnen“, sieht SVB-Spielertrainer Jona Meyer dem Heimspiel am Samstag 
(17 Uhr; OHG-Kunstrasenplatz) gegen TuS Obermenzing selbstbewusst entgegen. 
Helfen könnten dabei zwei Neuzugänge. 
 
Nach viel Vorlauf, mit Schritten voran aber auch wieder zurück, ist nun endlich Vollzug 
zu melden. Zwei der geplanten vier Gastspieler aus Bangladesch sind am 
Donnerstagmittag in Deutschland angekommen und standen nur wenige Stunden 
später auf dem Böblinger Hockeyplatz, um ihre neuen Teamkameraden kennenzulernen. 
Verteidiger Rezaul Karim Babu (27) und Stürmer Rakibul Hasan (21) sollen schon am 
Samstag gegen Obermenzing auflaufen. Wahrscheinlich in der kommenden Woche wird 
noch Shohanur Sobuj (24) dazustoßen, der bereits 2024 in der Rückrunde das SVB-Trikot 
trug. Ebenfalls dabei war damals Roman Sarkar (27), den man mit seinen Spielmacher-
Qualitäten gerne wieder in Böblingen gesehen hätte. „Aber er wurde von seinem 
Arbeitgeber letztlich doch nicht freigestellt“, sagt SVB-Teammanager Giuseppe 
Ciafardini zum geplatzten Sarkar-Engagement, das sich ebenso zerschlagen hat wie der 
eigentlich geplante Auftritt des Bangladesch-Trainers Mamun ur Rashid. 
Somit wird die sportliche Verantwortung des SVB-Teams, wie schon in den ersten drei 
Spielen des Jahres, nun die komplette Rückrunde über bei Jona Meyer und Kapitän 
Claudius Müller liegen. „Wir haben unser eigenes Spiel gegen Hanau, aber auch das 
jüngste Obermenzinger Spiel gegen Würzburg im Video analysiert“, erzählt Meyer über 
die Vorbereitungen. Die beim 3:2-Sieg über den Hanauer THC gezeigten Fortschritte in 
der Defensivarbeit sollen weiter stabilisiert werden, gleichzeitig hofft man im SVB-Lager, 
dass die gute Ausbeute bei der Strafecke (gegen Hanau wurden aus drei Versuchen zwei 
Tore gemacht) auch gegen Obermenzing fortgesetzt werden kann. 
Im Hinspiel im September 2024 musste sich Böblingen den Münchner Gastgebern mit 
1:2 geschlagen geben. Mit neun Punkten steht TuS Obermenzing zur Saisonhälfte auf 
Rang vier. In Angst und Schrecken versetzt hat die Videobeachtung des jüngsten TuS-
Auftrittes im SVB-Lager niemand. „Wir rechnen damit, dass wir gut mitspielen können“, 
glaubt Jona Meyer, dass Obermenzing vielleicht gar nicht so dominant aufzutreten 
imstande ist, wie das vorigen Samstag der Hanauer THC tat.  
„Ich bin gespannt, wie schnell sich Babu und Hasan in unser Team und das Spielsystem 
einfinden können“, freut sich nicht nur der Spielertrainer auf die personelle Verstärkung. 
Doch der „Bangladesch-Faktor“ könnte am Samstag auch in die andere Richtung 
ausschlagen. TuS Obermenzing hat sich für die Rückrunde die Dienste von Mahbub 
Hossain gesichert. Der Angreifer war vergangenes Jahr mit neun Toren der erfolgreichste 
SVB-Torschütze und half somit kräftig am Böblinger Aufstieg in die dritthöchste 
deutsche Spielklasse mit. 
 



Die Herren-Spielgemeinschaft SVB II /TSG Reutlingen, die nach vier Siegen in vier 
Spielen eine schöne weiße Weste in der 3. Verbandsliga besitzt, muss diese am Sonntag 
(12 Uhr) beim FT Freiburg II verteidigen. 
 
Auswärts beim TSV Mannheim ist am Sonntag (10 Uhr) auch die Weibliche U16 in der 
Oberliga unterwegs. Alle anderen SVB-Nachwuchsteams, die am Wochenende im 
Einsatz sind, besitzen Heimrecht. Am Samstag (10 Uhr) spielt die WU12 in der 
Regionalliga gegen den Mannheimer HC, anschließend (12 Uhr) empfängt die MU14 den 
TSV Mannheim in der Regionalliga. Am Sonntag sind die U10-Jungs von 9 bis 13 Uhr 
Gastgeber eines OSB-Spieltags, und um 15 Uhr treten die U16-Jungen in der Oberliga 
gegen den TSV Mannheim II an.      lim 


